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Kanonenjagdpanzer MOWAG —

der lange Arm der Infanterie
Die Infanterie braucht zusätzliche, wirksame Panzerabwehrwaffen. Der Kanonenjagdpanzer MOWAG
ermöglicht Vernichtungsfeuer auf mittlere Distanzen und die rasche Bildung von Panzerabwehr-Schwerpunkten,

selbst unter ABC-Bedingungen.

Die wesentlichsten Charakteristiken des Kanonenjagdpanzers MOWAG sind:

0 9-cm-Bordkanone u. a. mit HEAT-Hohlladungsgeschossen für die Kampfpanzervernichtung auf mitt¬
lere Distanzen. Vo 1160 m/sec, d. h. sehr gestreckte Geschoss-Flugbahn und damit gute Treffsicherheit.

0 Wirkungsvolle Sekundärbewaffnung, bestehend aus achsparallelem Mg und einem zweiten Mg auf
MOWAG-Scheitellafette, für die Bekämpfung von Erd- und Luftzielen unter vollem Panzer- sowie ABC-
Schutz.

0 Starke Panzerung erlaubt den Einsatz des Jagdpanzers im Schwerpunkt des Gefechts.

0 Rasante Manövrierbarkeit dank dem leistungsfähigen 550-PS-MOWAG-Motor und dem nach neuesten
Erkenntnissen konzipierten Laufwerk.

0 Bestmöglicher passiver Schutz durch die günstige Silhouette und die grosse Beweglichkeit.

0 Der Kanonenjagdpanzer MOWAG ist ein sehr kostenwirksames Panzerabwehrsystem.

MOWAG-Panzerfahrzeuge sind in verschiedenen Erdteilen ein Begriff.

M O WA G

MOWAG Motorwagenfabrik AG, 8280 Kreuzlingen



und die Übermittlung
Sie leben in einer neuen Welt. Sie telepho-
nieren, Sie telegraphieren, Sie hören Radio,
Sie sehen fern... Und überall in der modernen
Ubermittlungstechnik ist Isola dabei, denn 4200
Mitarbeiter im In-und Ausland produzieren isolierte
Drähte und Kabel sowie Basismaterialien der modernen
Ubermittlungs-Technik.
Was gestern in der Isola entwickelt wurde, ist heute selbstverständlich.

Internationale Zusammenarbeit, Forschung und
Entwicklung führen zu neuen Wegen — Isola baut mit an der Zukunft!

Im Dienste der Elektro-Technik

Schweizerische Isola-Werke CH-4226 Breitenbach
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